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Unser Spiel- und Turnparcours unter 
den Bäumen am Weiher hat auch 
dieses Jahr viele Kinder angelockt 
und auch uns viel Spaß gemacht. Die 
„Großen“ konnten ihr Geschick auf 

der Rennstrecke mit den Maxboards beweisen, die Kleineren lie-
ferten sich wieder die heißesten 
Rennen mit den Bobbycars. Die 
nassen Schwämme waren begehrte 
Wurfgeschosse für die Dosen-
pyramiden und sorgten für Abküh-
lung. An der Torwand war Geschick-

lichkeit und Team-
geist mit der Hand-
tuch-Ball-Schleuder gefragt und der Kreativität an 
Bewegungsmöglichkeiten waren kaum Grenzen 
gesetzt bei unserer Reifen- und Seil-Station.
Gebastelt wurde dieses Mal mit „heimischen“ 
Steinen. Diese wurden bemalt, beklebt und mit viel 
Fantasie dekoriert. An unserem Geschenketisch 
gab es dieses Jahr eine große Neuerung: Susanne 
Greckl hat aus den vielen tollen Spenden Taschen 

gepackt, sie altersmäßig an unsere Teilnehmer angepasst und in zwei 
Gruppen aufgeteilt. Jedes Kind, das alle unsere Spielestation absol-
viert und ein farbiges Gummibandl ergattert hatte, konnte ein Los zie-
hen und eine Tasche mit tollen Geschenken mit nach Hause nehmen.

Hier wieder ein herzliches DANKE SCHÖN an 
unsere Sponsoren: Zimmerei Lippacher, No-
votel Arnulfpark, FMG, Brauerei Schweiger, FC 
Bayern, AXA Versicherung Holbinger, Stadt-
werke München, VR Bank ,Sparkasse Hörlko-
fen und Lufthansa. Ein ebenso großer Dank 
geht natürlich an unsere Helfer an den einzel-
nen Stationen, ohne die unser Kinderpro-
gramm gar nicht möglich wäre!
Wir freuen uns schon auf's nächste Jahr!

...Kindernachmittag
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Bärbel Bauer, Susanne
Greckl, Anne Mittelstädt,

Esther Mäntele und 
Mirjam Brelewski
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Wieder mal ein voller 
Erfolg war das dies-
jährige Sommerfest. 
Bei strahlendem Son-

nenschein und 
Rekordhitze gab 
es wieder Spiele 
und Unterhaltung 
für Jedermann. 
Neben Fußball-
turnieren, Auftrit-
ten von Teamgirls 
und Starlets und 
Kinderprogramm 
durfte natürlich das 
schon traditionelle 
Stockschützentur-
nier nicht fehlen.

Die Sieger des diesjährigen Stockschützenturniers:Das Team West II

...Sommerfest 2015
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Auch heuer wurde  Anfang Juni 
wieder der DJK-Ge-
burtstag gefeiert. Diese 
Veranstaltung gibt der 
Vorstandschaft immer 
Gelegenheit sich bei 
den Übungsleitern, 
Funktionären, Helfern 
und Ehrenamtlichen für 
Ihr Engagement zu 
bedanken.

Vorstand Michael Lech-
ner fasste in seiner Re-
de den Dank nochmal in 

Worte und lud anschließend 
zu Essen und Trinken ein. 
Als besondere Umrahmung gab es heuer ein Spanferkel, zubereitet 

und perfekt gegrillt von 
unserem Kassier Franz 
Fuchs. 

Ein weiterer wichtiger Be-
standteil dieses Festes sind 
die Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaften oder lang-
jährige Tätigkeiten. Die DJK-
Ehrenamtsbeauftragten 
Christian Holbinger und Bri-
gitte Ertl führten durch die-
sen Teil des Abends, gingen 
kurz auf die Geehrten ein 
und übergaben Urkunde 
und kleine Geschenke. 

Etwas länger wurden die 
Reden für Andreas Lip-
pacher und Elfriede Meixner

...DJK-Geburtstag
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Ehrenmitglied Andreas Lippacher (Bildmitte)
mit (v.l.) Vorstand Michael Lechner, Pfarrer

Dr. Gasteiger, Brigitte Ertl und Christian 
Holbinger

Seit 25 Jahren ununterbrochen Übungsleiterin
und genauso lange DJK-Mitglied:

Elfriede Meixner
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Bei Andreas, weil er zum einen 50 Jahre Mitglied ist, zum anderen 
aber auch sehr viel für die DJK getan hat. Als das Sportheim 
gebaut wurde, stellte er sich als Bauleiter zur Verfügung und als 
das Sportheim aufgestockt wurde, konnte die DJK wieder auf 
seine berufliche Erfahrung zurückgreifen, er leitete auch dieses 
Bauvorhaben. Andreas ist nun Ehrenmitglied der DJK.

Auch bei Elfriede Meixner wurde etwas weiter ausgeholt, denn sie 
leitet seit 25 Jahren ihre Turngruppe bei der DJK. Dies findet man 
auch in der weiteren Umgebung ganz selten und in der Bundesliga 
war wohl noch nie ein Trainer 25 Jahre im Amt . 

Den beiden oben genannten 
und allen anderen langjäh-
rigen Mitgliedern vielen Dank 
für Euer Engagement und Eure 
Treue.

Hier nochmal im Überblick:
25 Jahre Mitgliedschaft: Bartag 
Ingeborg, Bartag Ernst, Effkemann 
Dieter, Meixner Elfriede. 
40 Jahre Mitgliedschaft: Hirler 
Dietlinde, Meixner Walter, Rauch 
Rudolf.
50 Jahre Mitgliedschaft: Andreas 
Lippacher 

Hält der DJK seit 40 Jahren die Treue:
Rudolf Rauch

Werden 

SIE
Mitglied
bei der 

DJK Ottenhofen
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Die Situation bei 
unseren Spiel-
feldern war bei beiden ziemlich ähnlich. Durch wiederholte Ver-

dichtung des Oberbodens war 
die Abgabe der Feuchtigkeit 
nach unten nicht mehr möglich.
Die Oberfläche funktionierte wie 
ein Schwamm. Besonders nach 
Tagen mit viel Niederschlag war 
Spielen oder Trainieren auf un-
seren Spielfeldern oft nicht mehr 
durchführbar.

Nur durch die großzügige finan-
zielle Unterstützung unserer Ge-
meinde ist es uns jetzt gelungen, 

unsere beiden Rasenflächen umfangreicher Regenerations-
maßnahmen zu unterziehen. Mitte Mai war die Firma Hilgers aus 
Frontenhausen damit beauftragt, die Oberflächen zu behandeln. 
Zuerst wurden ca. 90 Kubikmeter Sand aufgebracht. Im nächsten 

Arbeitsschritt wurden die Verdichtungen mit schwerem Gerät auf-
gelockert. Der Tiefenlockerer sticht mit seinen Zinken 25 cm tief in den 
Boden ein und kippt die Zinken beim herausziehen. Anschließend 
wurde der vorher aufgebrachte Sand in die so entstandenen Löcher 
eingeschleppt. Die Bodenlockerung bis zu einer Tiefe von 40 cm erhöht 
die Durchlässigkeit des Bodens für Wasser, Sauerstoff und 
Kohlenstoffdioxyd, verbessert die Nährstoffverfügbarkeit, aktiviert das 
Bodenleben und das Wurzelwachstum wird gefördert.

Als nächstes kam eine weitere Spezialmaschine zum Einsatz, die mit-
tels Hohlstacheln 5 cm tiefe Löcher hinterlässt. Das so ausgehobene 
Material wurde im letzten Arbeitsschritt mittels eines Striegels wieder in 
den Boden eingebürstet ( Aerifizieren).
Am Hauptspielfeld wurden von den Spielern der 1. u 2. Mannschaft die 
beiden Torräume noch mit Rollrasen repariert, so dass der Platz zu 
Saisonbeginn hoffentlich wieder optimal zu benutzen ist.
Völlig unbeeindruckt von diesen Maßnahmen zeigt sich aber unser 
DJK-Maulwurf, der unter unseren Plätzen nach wie vor sein Unwesen 
treibt.

...Sanierung Fußballplätze
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Geöffnetes Tiefenlockerungsgerät
mit Vollspoons. Im Rasen davor

sind die Einstichlöcher zu erkennen.
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Gemischte Gefühle 
sind derzeit in den 
Lagern unserer beiden Herren-
mannschaften angesagt.

Während unsere 1. Mannschaft 
am 1. Spieltag der neuen Kreis-
klassen-Saison 2015/2016 zwar 
unglücklich aber definitiv nicht 
unverdient mit 3:4 Toren dem SV 
Eichenried unterlag, hat unsere 
2. Mannschaft unter dem neuen Coach Norbert Mannsbarth gleich 
am 1. Spieltag ein dickes Ausrufezeichen gesetzt und die hoch 
eingeschätzte Reserve des FC Fraunberg mit 5:1 Toren in Ihre 
Schranken gewiesen.

Dies war nach Aussage des neuen Coaches so nicht zu erwarten,  
da wichtige Leistungsträger fehlten. Jedoch zeigte sich mal wie-
der, dass durch hohe Präsenz und Fleiß des gesamten Teams in 
den Trainingseinheiten manch fußballerischer Mangel aus-

geglichen werden kann und mit Spielern wie Manuel Haug oder auch 
Markus Morawietz die Spitzengruppe der C-Klasse durchaus an-
gestrebt werden kann. 

Auch freut es uns sehr, dass mit Andreas Oefele ein Routinier, welcher 
die letzten Jahre beim SV Wörth spielte, zur DJK zurückgeholt werden 

konnte. Die A-
Jugend-Meister 
vom letzten Jahr, 
Sepp Knauer, 
Thomas Floß-
mann, Marvin 
Mehnert, Ni ls 
Weber, Andreas 
Kutschka, Miro 
Yedriczko und 
Yannik Bertram 
legen ein großes 
Engagement in 

...Vorschau Saison 15/16
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Ein großer Kader stehtTrainer Norbert Mansbarth
in diesem Jahr zur Verfügung. Und dabei sind

noch gar nicht alle Spieler auf dem Mannschaftsfoto...

II. Mannschaft
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sowohl für die 1. Mannschaft als auch für unsere Reserve 
durchaus eine Unterstützung sein können.Dies ist auch von 
Nöten, denn leider ist es diesen Sommer nicht gelungen, einen 
echten Kracher verpflichten zu können, der unsere 1. Mannschaft 
sofort verstärken könnte

Alexander Lauber, der vom FC Falke Markt Schwaben zu uns 
gestoßen ist, hat sich im Abschlusstraining schwer am Fuß verletzt 
und wird dem Team über eine längere Zeit, vielleicht sogar über die 
gesamte Hinrunde der Saison, fehlen. Andreas Ullmann, der vom 
FC Forstern zur DJK Ottenhofen gewechselt ist, stellt sich bislang 
als sinnvolle Ergänzung des Teams um Spielertrainer Tobias 
Grünewald dar, muss seinen Platz und seine Position im für ihn 
neuen Spielsystem aber erst noch finden.

Ein weiterer Neuzugang ist Michael Käser, der jedoch 
verletzungsbedingt seit über 2 Jahren kein Pflichtspiel mehr 
bestritten hat. Obwohl seine fußballerischen Fähigkeiten bekannt 
und unbestritten sind, braucht auch er noch Zeit, bis er für unsere 

Mannschaft sein Debüt geben kann.

I. Mannschaft
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Auch Andrew Bishop, der letzte Saison als Trainer unserer 2. 
Mannschaft nur eine Handvoll Spiele für die 1. Mannschaft 
gemacht hat, steht nun dem Kreisklassen-Team der Schwarz-
Gelben wieder uneingeschränkt zur Verfügung, jedoch kämpft er 
noch mit dem ein oder anderen Problem bezüglich seiner Fitness. 
Es ist jedoch davon auszugehen, dass er im Laufe der Saison die 
körperliche Fitness früherer Tage zurückerlangt und wieder ein 
fester und wichtiger Bestandteil des Teams wird.

Dazu kommen 
noch Verletzun-
gen / Urlaub und 
Aus landsauf -
e n t h a l t e  d i -
verser poten-
t i e l l e r  L e i -
s tungst räger,  
unter anderem 
von unserem 
Abwehrspieler 

Franz Niedermaier, der sich im September für 4 Monate nach 
Nicaragua verabschieden wird. Ohnehin hätten die Abgänge der 
Leistungsträger der vergangen Saison in Person von Robert Brajkovic, 
Max Lechner und Julian Glaub nicht 1:1 kompensiert werden können, 
sodass es in der neuen Saison noch stärker als in den vergangenen 
Jahren auf den Kampf und die mannschaftliche Geschlossenheit 
ankommen wird.

Den größten Schritt im Vergleich zur vergangenen Saison hat wohl 
unser Außenstürmer Christian Käser gemacht. Seine 8 Tore in den 4 
Vorbereitungsspielen sowie seine 2 Tore im 1. Punktspiel zeigen, dass 
diese Saison einiges von ihm zu erwarten ist.

Auch die vorzeitige Rückkehr unseres Sturmtanks Andreas Lechner 
sowie des Mittelfeldstrategen Dominik Beutler darf durchweg positiv 
stimmen, jedoch müssen die eklatanten Fehler, welche sich im 1. 
Punktspiel der neuen Saison gezeigt haben, schleunigst abgestellt 
werden, um nicht früher oder später in große Schwierigkeiten zu 
geraten.

I.
 +
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Von 17 Spielen 13 gewonnen, 1 unent-
schieden und nur dreimal verloren…… 
trotzdem hat's für die Meisterschaft bei den B-Junioren nicht ganz 
gereicht. Wir mussten uns leider mit dem undankbaren 2. Platz in 
der Schlusstabelle begnügen, mit einem Punkt Rückstand hinter 
dem Meister SG Wörth/Hörlkofen.

Höhepunkt der Rückrunde war sicherlich der deutliche 4:0 
Heimsieg gegen den späteren Meister Wörth/Hörlkofen. Verloren 
wurde die Meisterschaft wahrscheinlich bei der 0:1 Heimnieder-
lage gegen die JFG Sonnenfeld. Wir hatten einfach eine schlech-
te Tagesform, zudem waren an diesem Tag einige ungewohnte 
Undiszipliniertheiten (2 Zeitstrafen) zu verzeichnen, die uns letzt-
endlich einen Punktgewinn vermasselten.

Es war trotzdem eine gelungene Rückrunde. Wir sollten das Er-
gebnis der Jugendarbeit nicht immer von der Tabellenplatzierung 

abhängig machen, sondern einfach die Weiterentwicklung der Mann-
schaft und die persönliche Weiterentwicklung der Spieler in den Vorder-
grund stellen. Hier haben wir sicherlich Erfolge erzielt, in der Defensive 
wurde die Viererkette installiert. Offensiv haben wir versucht, einfache 
taktische Grundelemente wie z.B. das Angriffspressing anzuwenden.
Es hat noch nicht alles geklappt, aber das Torverhältnis von 107 : 18 
spricht für sich. Als treffsicherster Schütze konnte sich Jonas Kiermaier 

auszeichnen, der 
sich mit 34 Kisten die 
Torjägerkrone sicher-
te. Aber auch Julian 
Jaros (23 Treffer) und 
Chris Hermann (21 
Tore) bombten ge-
waltig ein.
Genauso wichtig war 
jedoch auch die sat-
telfeste Defensive 
um Kapitän Randy 
Bivec, die in der 
Rückrunde nur 3 Ge-
gentore zuließ.

...B - Jugend
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Einen neuen Satz Trainingsanzüge gab´s für unsere
B-Jugend. Ein herzliches Dankeschön den Sponsoren

vom Malerbetrieb Manfred und Tobias Krechel!
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Uns stand für die gesamte Rückrunde lediglich ein 12-Mann-Ka-
der zur Verfügung. Umso erwähnenswerter und wirklich positiv 
war die Tatsache, dass es trotzdem weder im Training noch in den 
Spielen personelle Probleme gab. Die Jungs sind extrem trai-
ningsfleißig, hielten unwahrscheinlich gut zusammen und waren 
zu jedem Spieltermin vollständig anwesend. 

Der komplette Kader wechselt nun in den A-Junioren-Bereich 
und wird sicherlich seinen Weg machen. Es müsste schon mit 
dem Teufel zugehen, wenn nicht einige Spieler dieser Mann-
schaft in ein paar Jahren in der 1. Mannschaft auflaufen würden. 

Albert Ostermaier
- Trainer -  

Am Franz-Marc-Gymna-
sium in Markt Schwaben 
wurden unter Leitung von Sportlehrer Thomas Elsenberger auch in 
diesem Jahr wieder 16 Schüler zum DFB-Junior Coach ausgebil-
det. Mit dabei waren unser Jungendspieler Lukas Meinzer (Bildmit-
te mit Pokal) sowie Markus Egner (rechts daneben). Letzterer wird 
sich bereits in der kommenden Saison bei Training und Betreuung 
unserer D-Jugend einbringen, und auch Lukas Meinzer steht 
schon  i n  
den Start-
l ö c h e r n ,  

um eine Auf-
gabe im Ju-
gendbereich zu 
übernehmen.

Wir gratulieren 
beiden herzlich 
zu Ihrer erfolgreichen Teilnahme und freuen uns, beide als „junge 
Ehrenamtliche“ in unserem Verein begrüßen zu dürfen. 

E
h

re
n

a
m

t ...DFB - Junior-Coach
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Wo wir in der Hinrunde noch den ein oder 
anderen Punkt leichtfertig 
haben liegen lassen, konn-
ten wir in der Rückrunde 
durch eine sehr starke Lei-
stung mehr Punkte einsam-
meln. So haben wir in der 
Rückrundentabelle Platz 2 
erreicht, in der Gesamt-
tabelle jedoch den 5. Platz 
belegt (mit nur 2 Punkten 
hinter dem 2. Platz). Beim DJK-Sommerturnier haben wir nach 
sehr mäßiger Leistung trotzdem noch Platz 2 belegt. Bei bestem 
Wetter haben alle Eltern wieder toll mitgeholfen und das Turnier 
auch kulinarisch und mit bestem Service zum Erfolg gemacht. 
Vielen Dank dafür!

Am 25.7. hatten wir dann unsere 
Saisonabschlussfeier beim MAC. 
Auch hier war der Wettergott gnä-
dig mit uns und hat es nicht regnen 
lassen. Mit viel Elan und Motivation 
gab es ein Eltern/Kind Fußballspiel, 
das an Spannung kaum zu über-
bieten war. Beide Seiten haben su-
per Fußball gezeigt, es wurde um 
jeden Ball gekämpft. Am Ende stand es 4:4 und die Kinder konnten das 
anschließende Elfmeter-Schießen ganz knapp für sich entscheiden.

Ganz neu in unserer Mannschaft möchten wir Marco Philipowsky 
begrüßen, der sich uns vor 2 
Monaten angeschlossen hat. 
Leider haben wir auch den 
Abgang von Daniel Ketten-
stock zu verzeichnen, der 
wegzieht und uns verlässt.

Daniel – alles Gute von uns 
allen!!!
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Nach einer sehr guten Hinrunde wurden 
wir für die Rückrunde in die stärkere 
Gruppe 3 eingeteilt. Dort gelang uns insgesamt ein Sieg, zwei 
Spiele endeten unentschieden, und viermal ging der Gegner als 
Sieger vom Platz. Am Ende belegten wir einen guten sechsten 

Platz von insgesamt acht Mannschaften. Oftmals mussten wir aufgrund 
der dünnen Spielerdecke auf Spieler der F-
Jugend zurückgreifen. Somit können wir mit 
dem Erreichten sehr zufrieden sein.

Nach der Hinrunde nahmen wir an insgesamt 
3 Sommerturnieren teil: In Finsing und in Isen 
mussten wir uns mit jeweils mit einem der 
hinteren Plätze begnügen. Bei unserem Tur-
nier in Ottenhofen wurden wir Vierter, nach-
dem wir das Achtmeterschießen gegen 
Fraunberg um Platz drei unglücklich verloren 
hatten.

Nach der Sommerpause wird die E-Jugend 
neu zusammengestellt, ein Teil der Mann-
schaft kommt in die D-Jugend, der Rest der 
Mannschaft wird mit ehemaligen F-Jugend-
spielern verstärkt, so dass wir auch nächstes Jahr wieder mit einer 
starken Mannschaft in die neue Saison starten können. An dieser Stelle 
möchte ich mich auch bei Thomas Greckl bedanken, der nach vier 
Jahren mit seiner Trainertätigkeit aufhört. Danke Tom.

Daniel Meine

Vielen Dank an alle Eltern und Spieler für die gute 
Zusammenarbeit auch in dieser Saison. Die Spieler glänzten mit 
einer super Trainingsbeteiligung (immer mind. 15) sowie gutem 
Einsatz bei den Spielen und die Eltern mit Zusammenhalt bei 
Festivitäten sowie Ruhe und Gelassenheit am Spielfeldrand. 
Vielen Dank dafür!

Manfred Blumoser
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...E - Jugend

Tom Greckl
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Erst durch den Heimsieg gegen Altenerding II haben wir die Tabel-
lenspitze wieder erreicht. Mit einer meisterhaften Einstellung 
konnten wir Altenerding, die mit einigen Spielern ihrer 1. Bezirks-
oberliga-Mannschaft angereist kamen, mit 5:2 schlagen. Wobei 
auch wir uns durch Chrissi Käser enorm verstärkt hatten. Mit 
einem 5:1 Sieg zuhause gegen JFG Sempt Erding sind wir an der 
ersten Stelle geblieben.

Nachdem wir verletzungsbedingt keine gute Vorrunde gespielt 
hatten, konnten wir erst in der Rückrunde zu unseren Stärken fin-
den. Julian Grögler fehlte wegen eines Kreuzbandrisses die kom-
plette Vorrunde und die Hälfte der Rückrunde. Da uns dann auch 
noch Seppi Knauer durch einen Wadenbeinbruch gegen Langen-
preising ausfiel, ging es in der Tabelle zurück auf Platz 5. Nur 
durch Hilfe der B-Jugend konnten wir unsere Spiele bestreiten.

...A - Jugend
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Zum Showdown in Hohenpolding, bei dem wir nur durch einen 
Sieg Meister werden konnten, sind wir mit einer lautstarken Fan-
gruppe aus Ottenhofen angereist. Gleich von Anfang an haben wir 
in und um das Spielfeld das Heft in die Hand genommen. Der Geg-
ner, sichtlich eingeschüchtert durch unsere ca. 70-köpfige Fan-
Schar, hatte nicht den Hauch einer Chance und war am Ende mit 
dem schmeichelhaften 0:2 noch gut bedient. Unsere A-Jugend 
zeigte dann auch, dass sie nicht nur auf dem Spielfeld, sondern 
auch beim Feiern meisterhaft sind. 

Ich möchte mich noch bei den Spielern und besonders bei Ernst 
Thalmair, der von Anfang an das Ziel Meisterschaft vorgab, ganz 
herzlich für ihren Einsatz bedanken. Auch noch vielen Dank an 
unsere Fans, das war wirklich meisterhaft!         Konrad Knauer

eine meisterhafte Saison!
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Wie schon in der letzten DJK-Info ange-
kündigt, wurden wir aufgrund der guten 
Hinrunden-Ergebnisse in die zweitstärkste Gruppe des Landkrei-
ses Erding eingeteilt. Als klassische F2-Jugendmannschaft mit 
gemischten Jahrgängen (2006/2007 und teilweise 2008) tut man 
sich natürlich schwer, wenn man nur gegen F1 - Mannschaften 
spielt, deren komplette Mannschaft aus dem Jahrgang 2006 
besteht.
Natürlich nahmen wir diese Herausforderung an. Trotz teilweiser 
guter Spiele gab es in den ersten Spielen ordentliche Klatschen. 
Mit null Punkten und einem Torverhältnis von 6:46 Toren reiste 
man als Tabellenletzter zum letzten Spiel nach Langenpreising. 
Dort zeigte die Mannschaft ihre beste Saisonleistung und konnte 
trotz 0:2 Rückstand kurz nach der Halbzeit das Spiel noch drehen 

und mit 5:4 für sich entscheiden. 
Mit lauten Schlachtgesängen 
wurde anschließend in der Kabi-
ne der erste Saisonsieg gefeiert. 

Die Sommerturniere in Moos-
inning und Finsing wurde jeweils 
mit einem 4. und einem 3. Platz 
abgeschlossen. Wenn man das 
eine oder andere Spiel nicht ver-
schlafen hätte, wäre bei beiden 
Turnieren auch der 1. Platz drin 

gewesen.
Das Sommerfest der DJK Ottenhofen wurde bei bestem Wetter mit ei-
nem guten 3. Platz abgeschlossen. Ein Tor im ersten Spiel hatte gefehlt 
um dem späteren verdienten Turniersieger aus Wörth im Halbfinale aus 
dem Weg zu gehen. Dann wäre auch Platz 2 drin gewesen. An dieser 
Stelle ein Dankeschön an die Eltern für den Einsatz am Verkaufsstand.

Nun gilt es Abschied zu nehmen. Mit Fabian Arns, Simon Bäumer, Ma-
nuel Greckl, Andreas Huber, Luca Raacke und  Anton Werndl wechselt 
die Hälfte der Mannschaft altersbedingt in die E-Jugend. Auch im Trai-
nerteam gibt es einige Veränderungen: Sepp Greckl hat nach 3 1/2 
Jahren Betreuung der Bambini und der F-Jugend beschlossen, sein 
Traineramt  zur Verfügung zu stellen. Danke Sepp für dein Engagement

...F - Jugend
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Äußerst fleißig und zielstrebig waren unsere „Klein-
sten“ von den Jahrgängen 2008 bis 2011 jeden Dien-
stag von 16:30 Uhr – 17:45 Uhr in der Josef-Vogl-Halle und haben 
super trainiert und die fußballerischen Fortschritte waren deutlich zu 
erkennen. Alle sind immer mit vollem Einsatz dabei und zu lachen gibt 
es auch immer was. Uns Trainer freut es sehr, dass immer so viele 
Kinder beim Training mitmachen. Hier sieht man das alle Kinder sehr 
viel Spaß am Sport und am gemeinsamen Spiel miteinander haben.

Einige Turniere in der Halle sowie auch auf 
dem grünen Rasen waren für unsere 
Jungs eine echte Herausforderung. Hier 
konnten die Jungs ihr ganzes Können zei-
gen und durften sich über Medaillen und 
Pokale freuen. Am 26.04.15, beim Ab-
schlusshallenturnier in Haar konnten wir 
dann unser Können unter Beweis stellen. 
Wir wurden mit einer starken und ge-
schlossenen Mannschaftsleistung Fünfter 
und jedes Kind bekam am Ende die mehr 

als verdiente Medaille ausgehändigt.

...Bambini

in den vergangen Jahren. Schade, dass 
du aufhörst. Zukünftig wird Paul Kho die 
F-Jugend trainieren. Dafür wünschen wir 
im viel Erfolg. Ich selber werde zukünftig 
ge-meinsam mit Daniel Meine die E-
Jugend betreuen.

Auf der mittlerweile traditionellen Ab-
schlussfeier bei Sepp und Susanne im 
Garten wurde mit über 40 Personen die 
Sommerpause eingeleitet. Natürlich wur-
de der Sepp auch mit einem würdigen 
Geschenk verabschiedet: einem Original Trikot seines Lieblings-
vereines, dem FC Bayern München.

Marco Raacke
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Zum Start der „Rückrunde“ haben 
wir das erste Turnier beim FC 
Schwaig mit einem guten 6. Platz 
abgeschlossen. Leider mussten wir 
dort unter erschwerten Bedingun-
gen spielen, da die startenden und 
landenden Flugzeuge die Jungs 
jedes Mal in Staunen versetzten.
Das Turnier in Parsdorf am Tag nach 
unserem DJK Sommerfest stand für 
uns leider unter keinem guten Stern, 
auch wenn die Sonne vom blauen Himmel lachte. Bei 
Temperaturen von ca. 30°C und sehr starken Gegnern mussten 
wir bei der Pokalvergabe den anderen Teams den Vortritt lassen.

Wie leider jedes Jahr werden uns die „Großen“ jetzt in die F 
verlassen und dort weiterhin mit voller Begeisterung gegen den Ball 
treten. Wir wünschen euch dort viel Erfolg und Spaß, hoffen aber ihr 
erinnert euch genauso gern an eure Bambini-Zeit zurück wie wir. Leider 
müssen wir uns auch von Jakob verabschieden, hier hat die Scouting-
Abteilung aus Isen zugeschlagen und einen unserer „Vollgas“-Profis 
abgeworben.
Als Abschluss der Saison veranstalteten wir beim letzten Training vor 
den Sommerferien ein kleines, gemütliches Grillfest, zu dem alle 
Spieler und Eltern durch zahlreiches Erscheinen und die ein oder ande-
re mitgebrachte Spende maßgeblich beigetragen haben.

Nach den Sommerferien 
hören wir aber nicht auf mit 
dem Fußballspielen, son-
dern auch dann gibt es wie 
gewohnt Freitag von 16:30 
Uhr – 17:30 Uhr Bambini-
training. Hier hofft das Trai-
nerduo weiterhin auf sehr 

rege Beteiligung aller Spieler und freut sich immer auf neue Verstär-
kung, die jederzeit am Sportplatz bei unserem Training herzlich will-
kommen ist.

Euer Trainer-Team Felix Anzenberger und Richard Kulterer
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...Benno-FestE i n  g r o ß e s  
Highlight für 
die Teamgirls und Starlets war unser 
diesjähriger Auftritt am Bennofest in 
München. Der heilige Benno ist der 
Stadtpatron von München. Zu seinem 
Namenstag im Juni veranstaltet der

 Katholikenrat der Region München 
alljährlich ein großes

Fest und wir
durften mit

 dabei sein!
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Am
Vormittag

versammelten wir uns alle an der S-Bahn Haltestelle in 
Ottenhofen.

Die Mädels konnten es kaum erwarten in München zu sein um 
ihre gelernten Tänze endlich vorzuführen, die sie in 

unzähligen Tanzstunden eingeübt hatten.
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…Endlich ging es los. Die Mädels waren 
kaum zu bändigen und das 
Publikum jubelte – zu 
Recht –, 
denn 
sie 
waren 
einfach 
nur 
Spitze!
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Vielen Dank für die 
Unterstützung!
Es war ein 
unvergesslicher Tag.

Melli und Veri
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Der gute Lauf konnte fortgesetzt werden: 
Der Herbstmeister aus Ottenhofen schaffte 
es zur erhofften Start-Ziel-Meisterschaft, hat jedoch die Ent-
scheidung erst am letzten Spieltag in der eigenen Halle erzwin-
gen können. Hierfür war ein Sieg gegen den sicheren Tabellen-
sechsten aus Ottobrunn Pflicht für die Meisterschaft.

Der Trainer setzte auf die 
jüngeren Spieler, welche 
aber ordentlich Nerven 
und ungewohnte Schwä-
chen zeigten. Somit ging 
der erste Satz unnötig, 
aber leider folgerichtig mit 

18:25 verloren. Im zweiten Satz 
durften dann die routinierteren Spieler ihr Können zeigen. Immerhin 
waren nun zwei Satzsiege Pflicht, um den Titel nicht doch noch auf den 
letzten Metern zu verspielen. Jedoch folgte ein weiteres Desaster und 
das Team musste einen 0:7 Rückstand hinterherlaufen. Psychologisch 
ein gigantischer Nachteil, doch die Mannschaft hat erneut bewiesen, 
dass sie auch nach hohen und scheinbar aussichtslosen Rückständen 
wieder zurück kommen kann. Beim Stand von 14:13 ging die DJK 
erstmals in Führung und konnte den Satz noch mit 25:22 für sich 
entscheiden.
Unsere Volleyballer waren somit wieder im Spiel und weiterhin im 
Rennen um den Titel. Nur ein Satzsieg hat noch gefehlt! Im dritten Satz 
wurden auch wieder Spieler aus dem ersten Satz eingesetzt und mit 
besserer Stimmung und der positiven Wende im zweiten Satz kam 

auch das Selbstvertrauen und die 
gewohnte Leichtigkeit wieder, die 
am Ende den 25:18-Sieg und 
damit die Meisterschaft bedeutete.

Herzlichen Glückwunsch an die 
gesamte Mannschaft und auch 
ein großes Dankeschön an die 
jederzeit gern gesehenen Zu-
schauer, die unsere Mannschaft 
regelmäßig unterstützten!

...Volleyball
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Am 9. Mai durften unsere Volleyaller beim Turnier in Kirchheim 
schon einen Vorgeschmack auf die nächste Saison bekommen. 
Die Teilnehmer waren fast alle Teams aus der nächsthöheren Li-

ga und somit Konkur-
renten in der Saison 
2015/16.
Auch der Mitaufstei-
ger aus Poing, der Mit-
te Juni sein Relega-
tionsspiel gewann, 
war mit beim Turnier 
vertreten. Erneut zeig-

ten die Teams aus Poing und Ottenhofen warum sie den Aufstieg 
unter sich ausgemacht haben. Am Ende standen sich nämlich auch für 
dieses Turnier beide Teams im Finale gegenüber, in dem sich Poing 
leider ganz knapp, aber verdient durchsetzen konnte. Somit wieder ein 
Doppelsieg dieser Teams, nur in umgekehrter Reihenfolge.

Am 20.06. durfte unser frisch gebackener Meister 2014/15 auch im 
Pokalwettbewerb zeigen, was in der Mannschaft steckt. Beim DJK-in-
ternen Turnier in München konnte sich die DJK Ottenhofen nach einer 
unglücklich knappen Auftaktniederlage im ersten Satz dann doch noch 
die restlichen elf Sätze holen. Durch diese 11:1 Sätze war der Weg zum 
ersten Pokalsieg geebnet. Nach bereits drei zweiten und drei dritten 
Plätzen sollte es nun endlich so weit sein und wir konnten uns endlich 
verdient als Pokalsieger feiern lassen. Der erste Pokalsieg ist somit 
perfekt und unsere Volleyballer können sich nun Meister und 
Pokalsieger 2015 nennen und werden 
sicher auch nächste Saison alles daran 
setzen, um diese beiden Titel zu ver-
teidigen.

Gerade in der Liga wird es aber natürlich 
eine Ebene höher nicht einfacher wer-
den. Wir hoffen auf weitere Fortschritte, 
um erneut oben mitmischen zu können 
in einer sehr spannenden und ausgegli-
chenen Gruppe. Kommende Saison ha-
ben wir sogar neun Teams in unserer
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voraussichtlicher Spielplan 15/16
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Gruppe. Das Auf-
taktspiel findet am 
22.09. in Grasbrunn-
Neukeferloh statt 
und das erste Heim-
spiel folgt am 07.10. 
gegen den Vize-
meister der letzten 
Saison (Kirchheim), 
der sein Relegations-
spiel knapp mit 1:2 
verlor.

Sehr interessant dürfte es 
dann auch gleich beim 
zweiten Heimspiel werden, 

wo der Meister der Parallel-Liga aus St. Wolfgang zu Gast sein wird. 
Durch die neue Ligeneinteilung ist der souveräne Meister nun auch bei 
uns in der Liga gelandet und wird sicher auch ein Wörtchen mitzureden 
haben.

Wir freuen uns auf eine weitere tolle Saison und hoffen auf zahlreiche 
Zuschauer.
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...Mädchenturnen
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hitze verlagern wir 
das Turnen schon 
mal nach draussen, 
spannen die Slack-
lines und genießen 
das Balanc ieren 
unter Bäumen im 
Schatten.

Hier seht ihr beide Mädchen-Turngruppen: 
die 1.- und 2.-Klässler am Klettergerüst. Auf 
dem Eisen-Fußballtor sitzen die 3.- und 4.-

Klässler.
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Auch in diesem Jahr tobten 
die kleinsten Hallensportler 

mit viel Spaß durch die Josef-
Vogl-Halle. Sprossenwände hochklettern, über Bänke balancieren, von 
Kästen springen oder einfach nur durch einen Tunnel krabbeln - das 
alles stand hoch im Kurs bei den Kleinsten. Anfangs mit Hilfe der Mama 
und später dann auch alleine  - mit einem stolzen Lachen im Gesicht.

Das Kleinkinderturnen beginnt wieder am Donnerstag, 16.09.2015 um 
9.00 Uhr. Bis dahin wünsche ich allen sonnige Sommerferien!  

...Eltern-Kind-Turnen
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Das Eltern-Kind-Turnen für 3-5-
jährige wartet auf Euch!

Die derzeitige Eltern-Kind-Turn-
gruppe wurde auf zwei Stunden 
aufgeteilt. Die Kinder können sich 
entweder von 15:00 bis 16:00 oder 
von 16:00-17:00 mit ihren Eltern 
zum gemeinsamen Turnen in der 
Halle einfinden. Es wird gesungen, 
gespielt und geturnt; hierbei werden 
unter anderem das Gleichgewicht, 

die Koordination sowie die Beweglichkeit allgemein trainiert. Der 
Spaßfaktor darf dabei aber nicht vergessen werden.
Interessierte Kinder sind jederzeit herzlich zum Schnuppern ein-
geladen. Bei Fragen ist die Übungsleiterin Frau Mirjam Brelewski unter 
08121-4767105 oder 0171-5050545 erreichbar.
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Ja, es sind tatsächlich 
schon 10 Jahre vergan-
gen, dass wir am 24. April 2005 zum ersten Boulespiel in Otten-
hofen einluden.

Zuerst spielten wir noch zu unregelmäßigen Terminen am früheren 
roten Hartplatz neben dem Spielplatz. Doch schon bald hatten wir 

uns den Sonntag Nachmittag als unseren „Spieltag“ ausgesucht. In 
unterschiedlichen Zusammen-
setzungen, aber immer mit ei-
nem Gläschen Wein und einem 
Stück selbstgemachten Kuchen 
ausgestattet, lernten wir schnell 
die taktischen Raffinessen die-
ses alten (und immer noch mo-
dernen) französischen Spieles 
kennen. 

Unterstützung hatten wir zu Be-
ginn auch durch die Spieler der 

„Boule-Freunde Vaterstetten“, speziell bei unseren Turnieren zum 
Saisonfinale. Ein Dankeschön nach Vaterstetten!!

Inzwischen sind wir mit unserem Platz zum neuen Fußballplatz (und 
auch zur neuen Verkaufshütte) umgesiedelt.  Anfangs kämpften wir mit 
dem neuen Untergrund, mit viel zu viel Un-
kraut und auch mit diversen Spuren von 
Traktoren, Fahrrädern usw., die unser 
Spielfeld arg strapazierten. Doch mit Hilfe 
von Alois Grögler und seinem Traktor, vie-
len fleißigen Boulespielern und einer Tonne 
Splitt haben wir nun einen prima Boule-
platz. Damit er aber auch als solcher gut zu 
erkennen ist und sich auch keine Boule-
kugel im Gras verirren kann, haben wir seit 
kurzem nun auch eine befestigte Spielfeld-
einfassung. Herzlichen Dank dafür an die 
DJK, Franz Zehetmeier, Bax Greckl, den 
schaufelnden und schwitzenden Boule-

...10-jähriges Jubiläum
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spielern und im Besonderen an Bepp Janku, der stets vor Ort war 
und alles geregelt hat!!!
An dieser Stelle auch ein herzliches Dankeschön von allen 
Boulespielern an unsere Phine Klingsohr, die uns die Holzbank am 
Bouleplatz (gebaut von der Frühschoppen AG) gespendet hat.

Möglichst bald wollen wir nun unseren fertig gestellten Platz mit ei-
ner kleinen Feier und evtl. einem Turnier einweihen. Denn auch den 
besten Bouleplatz gibt es nicht umsonst, so dass wir auch jederzeit ger-
ne Spenden entgegen nehmen. In diesem Sinne hoffen wir weiter auf 
neugierige neue Boulespieler.

Unsere Spieltermine sind auf der DJK 
Homepage unter der Rubrik „Freit-
zeitsport“ hinterlegt. Kommt doch mal 
vorbei und probiert diesen „entschleu-
nigten“ Sport aus – Kugeln sind immer 
vorhanden!

Kugelrunde Grüße
Claudia Einsiedler

www.djk-ottenhofen.de

...einfach mal
vorbei surfen

Immer aktuell
und
informativ...

Die DJK im Internet
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In einem bewegenden Festakt ist 
am 2. Mai 2015 in München der 
DJK Ethik-Preis des Sports an Thomas Hitzlsperger verliehen wor-
den. Volker Monnerjahn, Präsident des DJK Bundesverbands, 
würdigte nicht nur sein Enga-
gement im Kampf gegen Ho-
mophobie, sondern auch sei-
nen Einsatz gegen rechts und 
seine Unterstützung für Pro-
jekte in Afrika, die sich um HIV-
positive Kinder kümmert. Da 
der Vorschlag zur Ehrung aus 
den Reihen der DJK Otten-
hofen gekommen ist, gehörten 
auch Bepp Janku in Vertretung 
von Michael Lechner und Uwe 

Ritschel zu den geladenen Gästen.

Thomas Hitzlsperger sagte in seiner Dankesrede: Der Umstand, dass 
mich die Jury in diesem Jahr mit diesem Preis bedacht hat, zeigt, wie 
dialogbereit die Katholische Kirche geworden ist. Das erfüllt mich mit 
Stolz und stellt eine Herausforderung und Verpflichtung dar, der ich 
bereit bin mich zu stellen. Christine Strobl, Bürgermeisterin der Stadt 
München, lobte den Preisträger als herausragende Persönlichkeit. Gä-
be es mehr solch echte Kerle, würde die Gesellschaft toleranter, 
solidarischer und gerechter.

Unter den geladenen Gästen waren auch Monsignore Thomas Schlich-
ting in Vertretung unseres Erzbischofs Reinhard Kardinal Marx,  Jörg 
Michael Peters, Weihbischof von Trier, Prof. Dr. Gudrun Doll-Trepper, 
die Vizepräsidentin des Deutschen Olympischen Sportbundes. Paul 
Jakobi, Domprobst i.R. und Laudator des Preisträgers würdigte in 
seiner Laudatio Thomas Hitzlspergers Bescheidenheit im Umgang mit 
der Öffentlichkeit. Ein Volk braucht Menschen, die bereit und in der 
Lage sind, ihr eigenes Ich zu leben und ihrem Gewissen zu folgen, 
sagte er.
Der DJK Bundessportwart Manfred Castor sprach in seinem 
Schlusswort die vielen Veränderungen im Fußball an. Die wichtigste 
Veränderung aber sei durch Thomas Hitzlsperger erfolgt.

...DJK Ethik-Preis
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Preisträger Thomas Hitzlsperger mit
Uwe Ritschel (links) und Bepp Janku
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Seit Anfang des Jahres gibt es die Ge-
meinschaftsaktion des DJK Sport-
verbands mit der DJK SG Ottenhofen. Sinn und Zweck der Aktion ist es, 
Asylbewerber in unserem Landkreis in die Vereine zu vermitteln. Die 
Presse hat mehrfach darüber berichtet. Nun erwartet Ottenhofen die 
ersten Asylbewerber und die DJK wird sie willkommen heißen.

Genau wie damals, als vor über 20 Jahren die ersten Flüchtlinge aus 
Jugoslawien zu uns kamen. Zeljko Lekavski stand damals vor dem 
Sportheim. Er sprach kein Wort deutsch und wir kein Wort jugos-
lawisch, aber Fußball verbindet. Zeljko hatte nur sein Leben gerettet 
und das Leben seiner Familie. Er hatte nichts, außer dem was in eine 
Reisetasche passte. Schnell besorgten wir Fußballschuhe, Hand-
tücher, Waschzeug und eine vernünftige Sporttasche. Das war der 
Anfang. Zeljko war nicht nur ein guter Fußballer, nein, er war auch ein 
großartiger Mensch. Wir lernten seine Frau und seine Tochter kennen 
und mit Hilfe von unserem damaligen Bürgermeister Josef Kern konn-
ten wir ihm auch eine Wohnung vermitteln. Er wurde schnell eine der 
großen Stützen unserer Mannschaft und hatte auch einen besonderen  
Anteil an unserem Aufstieg in die Kreisliga.  Heute lebt Zeljko wieder in 
seiner Heimat, aber der Kontakt zu Ottenhofen, wenn auch nur über 
Facebook, ist geblieben.

So wie es ihm und seiner Familie damals ergangen ist, so geht es heute
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den DJK Ethik-Preis des Sports 
seit 1992 alle zwei Jahre. Preis-
träger waren u.A. der Basket-
baller Dirk Novitzki, Bischof Dr. 
Dr. Karl Kardinal Lehmann aus 
Mainz, der ehemalige DFB Präsi-
dent Dr. h.c. Egidius Braun, 
Olympiapfarrer Heinz Summerer, 
und FIFA Schiedsrichter Markus 
Merk.

...Sport pro Asyl
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den Kriegsflüchtlingen aus Syrien, Afghanistan oder dem Irak. Wir 
werden sie bei uns in Ottenhofen auch wieder willkommen heißen.

Das passt auch gut zur neuesten Aktion von „Sport pro Asyl“.  
Unsere DJK spendet gerade ganz aktuell, gemeinsam mit dem 
Diözesanverband, jeder Asylunterkunft in unserem Landkreis ei-
nen Fußball und/oder einen Volleyball. Da nicht alle Asylbewerber 
in die Vereine finden, soll auch der Sport direkt an den Unter-
künften gefördert werden. Was ist da besser als ein Ball.
In Erding, Wartenberg und auch in Taufkirchen wurden die Bälle 
bereits übergeben. 15 gebrauchte Bälle gingen auch nach Mün-
chen. Im Kirchlichen Zentrum, da wo auch die Geschäftsstelle des 
DJK Sport-verbands beheimatet ist, wurden 300 un-begleitete 
Jugend-liche aus den Bürgerkriegsländern untergebracht. Auch 
hier wurden die Bälle mit Begeisterung entgegengenommen.

D i e   A k t i o n  
„Sport pro Asyl“ 
h a t  i m  D i ö -
zesanverband 
große Anerken-
nung gefunden. 
Kardinal Marx 
informierte sich 
in Götting auf 
unserem DV-Tag 
persönlich darü-
ber. Auch in Wis-
sen, auf unserem 
d i e s j ä h r i g e n  
Bundestag wur-
de diese Aktion 
als Vorbild unter „Best Practis“ vorgestellt. Nun wird der DV München 
und Freising, mit Unterstützung der „Erzbischhöflichen 
Finanzkammer“, allen Asylunterkünfte in unserer Diözese einen 
Fußball zur Verfügung stellen.

Der Ball ist immer ein Zeichen für Gemeinschaft. Wir wollen damit 
sagen, ihr seid uns alle herzlich willkommen!
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...die DJK gratuliert recht herzlich
G

lü
c
k
w

ü
n

s
c

h
e

...zum 50. Geburtstag:
Stephanie Aign
Sabine Menrad
Maria Gleixner
Ines Jäger
Dunja Rappold

...zum 60. Geburtstag:
Maria Götzfried
Annemarie Kölbl

...zum 70. Geburtstag:
Marga Kosak
Ulla Schulz

...zum 65. Geburtstag:
Mia Bernhard

...zum 75. Geburtstag:
Reinhold Hübl

...zum 85. Geburtstag:
Karl Greckl

...zum 80. Geburtstag:
Kurt Gaiser
Therese Greckl

Samstag, 07.11.2015

im Sportheim der DJK-Ottenhofen

„Cocktail & Dance Party“

Termine 2015

...zur Geburt:
unserer DJK-Bürokraft
Caro Hartmann und
Ihrem Mann Peter
zur Geburt Ihres
Sohnes Jakob
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 DJK SG Ottenhofen e.V.                 
  

Aufnahmeantrag 
 
 

 
 

 

Jahresgrundbeitrag 
 

ð Kind 23,00 €                     ð Jugendliche 35,00 €             ð Erwachsene 55,00 €               ð Familie 120,00 €       
     (0 – 6 Jahre)                    (7-18 Jahre/Schüler+Studenten)                                               (2 Erw., Kinder bis 18Jahre, 
                                                                                                                                                   Schüler + Studenten)              

Spartenbeitrag 
 

   Bitte     
ankreuzen 

 
Abteilung 

Erwachsene 
Schüler/Stud. 
über 18 Jahre 

Kinder/ 
Jugendliche 

 
Familie 

    
    O 
    O 

 
- Badminton (Jugendliche & Erwachsene) 
- Volleyball 
 

30,00 Euro 20,00 Euro 

60,00 Euro 
 
 
 

alle Hallen-
sparten und 
Fußball von 

allen 
Familien- 

mitgliedern 
nutzbar 

 
(Kinder bis 
18 Jahre) 

 
        O 
        O 
        O 
        O 
        O 
        O 

 
- Zumba / Bodystyling für Sie & Ihn 
- Stepp-Aerobic 
- Prävention: Rückenfit 
- Prävention: Pilates 
- Wirbelsäulengymnastik für Sie & Ihn 
- Qi Gong 

  35,00 Euro 20,00 Euro 

 
        O 
        O 
        O 

 
- Kinder-/Jugendturnen ab 1. Klasse 
- Mutter-Kind-Turnen (es bezahlt nur das Kind) 
- Zumba-Kids 

 
         -- 

 
  20,00 Euro 

 
        O 
        O 
         

  
- Showtanz Teamgirls (1. – 4. Klasse) 
- Showtanz Starlets (ab 5. Klasse) 
 

 
 

 
   
  20,00 Euro 
 

 
       O 

 
- Boule 

 
         -- 

 
        -- 

 
       O 

 
- Fußball (nur Aktive) 

 
      20,00 Euro 

 
  15,00 Euro 

 
Die Beiträge sind nicht übertragbar und werden einmal pro Jahr am 1. Februar, bei Neuaufnahmen/Änderungen im laufenden Jahr am ersten 
Dienstag des Folgemonats eingezogen. Gekennzeichnet sind die Abbuchungen durch unsere GläubigerID: DE06ZZZ00000567214. 
Mitglieder ab 67 Jahren bezahlen keinen Spartenbeitrag. Gleiches gilt für Mitglieder ab 60 Jahren gegen Vorlage eines Rentenbescheides. Für 
jedes Mitglied und für Ummeldung auf Familienbeitrag ist ein separater Antrag auszufüllen. Der Austritt aus der DJK Ottenhofen e.V. ist nur nach 

schriftlicher Erklärung 3 Monate vor Jahresende möglich.  
Der Nachweis über Studium oder Schulbesuch ist, ohne Nachfrist, jeweils bis zum 31.12. des Vorjahres zu erbringen. 
 
_______________________________________________________________________________________________________ 
Name                    Vorname 

_______________________________________________________________________________________________________ 
Straße                     PLZ/Wohnort 

_______________________________________________________________________________________________________ 
Geburtsdatum                                  Telefon                                                    e-mail 

 
Gleichzeitig ermächtige ich den Verein, den zu entrichtenden Betrag jährlich abzubuchen: 
 
 
______________________________________________________________________________________________________ 
Kontonummer/IBAN                                Bankleitzahl/BIC                    Kreditinstitut                                   Kontoinhaber 

 
 
Ort, Datum ____________________________      Unterschrift __________________________________________  
                 Antragsteller 
                                       (bei Jugendlichen der gesetzl. Vertreter) 
Stand: 01.02.2015    

Bitte senden Sie den ausgefüllten Antrag unterschrieben an mitgliederservice.djk-ottenhofen@web.de
oder an die Postadresse: DJK SG Ottenhofen e.V. Herdweger Str. 4 85570 Ottenhofen

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur DJK SG Ottenhofen e.V. ab:  ________________________
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